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GRÜNE Liste Troisdorf im Integndlonsrat 
oiserE Liste Troisdorf Im Integrationsrot 

Herrn 
Bürgermeister 	 ' Senil Onal 
Alexander Biber 	 : Vorsitzender des Integrationsrates 
Stadt Troisdorf 	1 Eing 2 	2021 Telefon: (02241)9753015 
Rathaus 	 Telefax: (02241) 9957149 

I 
J Troisdorf, 10.03.2021 

Anfrage zur Integrationsratssitzung am 10.06.2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Deutschland hat sich in den letzten Jahrzehnten für Einwanderung und Flüchtlinge 
geöffnet und ist zu einem Einwanderungsland geworden. Die Einbürgerungszahlen 
lassen jedoch trotz einiger Reformen des Staatsangehörigkeitsrechts zu wünschen 
übrig. Auch im internationalen Vergleich sind die Einbürgerungsquoten in Deutschland 
relativ gering. Die niedrigen Einbürgerungszahlen sind sowohl mangelnder 
Willensbekundung der Politik als auch den in der kommunalen Praxis vielfach 
unzureichenden Personalausstattungen und mangelnder Information geschuldet. 

Es gibt Menschen, die mittlerweile in dritter Generation In Deutschland leben und keine 
deutsche Staatsangehörigkeit und kein Wahlrecht haben. Dies ist ein unbefriedigender 
Zustand und zeigt ein Defizit in unserer Demokratie. Es beeinträchtigt den 
Zusammenhalt der Gesellschaft. Einwanderungsländer zeichnen sich dadurch aus, 
dass sie Einwanderinnen und Einwanderern nach einer angemessenen Frist die vollen 
Staatsbürgerrechte gewähren. Die Staatsbürgerschaft ist grundlegend für die 
Integration sowohl des Individuums als auch für den Zusammenhalt der Gesellschaft. 

Wir bitten die Verwaltung zur nächsten Sitzung des Integrationsrates am 10.06.2021 
folgende Fragen zu beantworten: 

1. 1.AAe viele Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis aus Nicht-EU-Staaten leben in 
Troisdorf? 

2. Wie viele Ausländer lassen sich jährlich in Troisdorf einbürgern? Bitte nach EU, 
Nicht-EU und Geschlecht auflisten. 
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3. Welche Voraussetzungen muss man erfüllen, um sich einbürgern zu lassen und 
Ausländer welcher Nationalität lassen sich am meisten in Troisdorf einbürgern? 

4. Wie hoch schätzt die Verwaltung die Zahl der Zugewanderten, die die rechtlichen 
Voraussetzungen erfüllen und noch keinen Antrag auf Einbürgerung gestellt haben? 

5. Werden die Studienzeiten bei der Einbürgerung als gewöhnlicher und rechtmäßiger 
Aufenthalt berechnet und anerkannt? 

6. Wle hoch ist die Einbürgerungsquote in Troisdorf im Vergleich zu anderen Städten in 
NRW? 

7. Welche Maßnahmen unternimmt die Verwaltung, um die Einbürgerungszahlen zu 
erhöhen und zu fördern? Gedenkt die Verwaltung, eine Kampagne bezüglich der 
Einbürgerung in Troisdorf durchzuführen 

Mit freundlichen Grüßen 

Salih (hal 
Vorsitzender des Integrationsrates  
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